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RECORDINGS



product information

ARTIST:

MARLOW (aka DJ Elektro)
TITLE:

trust in me

TRACKS:

trust in me (a1),

hôtel gérard (b1),

trust in me / gamat 3000 remix (b2)

LABEL:

moon harbour recordings

FORMAT:

12“ (mhr 002)

VÖ-DATE:

25/09/2000

Hinter MARLOW steht der deutsche Produzent und DJ Mario Weise, bisher besser bekannt als DJ Elektro. Als Elektro bestimmt er seit nunmehr fünf Jahren den Sound des Leipziger Underground Clubs Distillery (www.distillery.de) mit und ist zudem noch einer der Musikredakteure des bundesweiten Nighlife Guides ´1000°´. 

Auf Moon Harbour Recordings gibt er nun sein Produzenten-Debut. Deepe, flächige Sounds, jazzige Elemente und groovende Beats bestimmen den eigenen Sound, ganz so, wie in seinen DJ Sets. Diese Sets in eine bestimmte, musikalische Kategorie zu zwängen wäre zu einfach und sicherlich auch nicht richtig "Ich versuche den Leuten meine Musik näher zubringen, unabhängig von bestimmten Stilistiken. Es geht mir vorangig um die Musik ansich, ...." 

MARLOW  kristallisiert nun Marios´ ´houseorientierte Seite´ heraus - in "Trust In Me" gepaart mit souligem Gesang, während es in seinem "Hôtel Gérard" schon etwas druckvoller zu Werke geht.

Auf der B-Seite befindet sich noch ein, auf den Dancefloor aller (!!) Clubs zugeschnittener, Remix von GAMAT 3000. Von GAMAT 3000 (Daniel Scholz & Matthias Tanzmann) stammt die erste Veröffentlichung auf MHR sowie bereits etliche Deephouse-Hits auf chicen Labels wie Dessous, FM Rec., Lo-Fi Stereo oder Freude Am Tanzen.

Mit MOON HARBOUR RECORDINGS startete kürzlich der DJ & Produzent Matthias Tanzmann nun sein eigenes Plattenlabel „for the special nightdreaming sounds on this planet...“

please visit:   www.moonharbour.de
VERTRIEB:
interGROOVE (fax +49-6196-889333); www.intergroove.de 

moon harbour rec. / davidstr. 2 / d-04109 leipzig / tel +49.341.2112066 / fax +49-341-9638222 / info@moonharbour.de / www.moonharbour.de  

Press Reviews:

De:Bug: „I am special surprised about the Gamat 3000-Tracks, I enclosed since 'Feeling Love'. ... lovely. More please....“ (about Dessous-Tracks) / „Leipzigs first harbour for deep house products comes with a new Gamat 3000, who counts as the new secret tip“ (about FM 05)

www.Contour.Net:

„....Matthias Tanzmann .... Leipzig´s House DJ No. 1...“

1000° / www.tausend.de (08/2000): „Leipzig ist Deephouse! Neben Frankman und DJ Till beweisen dies die Jungs von Gamat 3000 mal wieder eindeutig. Gamat-Hälfte Matthias Tanzmann gründet ein neues Label und die 3000er machen natürlich Debut. Moon Harbour 001 ist Musik für die House-Tanzflächen dieser Erde, Deephouse wie er schöner nicht sein könnte, groovende Rhythmen, swingende Basslines und zarte Melodien. Schön! e.”

„Ein authentischerer Beleg für Matthias´ ´special nightdreaming sounds´ ist kaum denkbar!“

„DJ... Producer... Label Owner... die Saison ´GAMAT 3000´ hat begonnen. e.”

d2000 (08/2000):  “the sound of late night, at its finest. this three track recording begins with the title cut, "radio moon". something about this one really feels good. it`s atmospheric tranquil, attitude is underscored by a driving rhythm track. percusions race through while a hypnotic female vocal sample polishes it off. "photone" continues where "radio moon" left off. keyboard effects dashing over the pronounced bass riff, keep this one moving while a male vocal sample tops it. and finally, "gentleness" closes side b. a bit more experimental, but still has the right flauvor to validate this record as two thumbs up. (dt:5) Derrick Thompson”

de:bug / www.de-bug.de (08/2000):  “Jetzt hat Matthias Tanzmann, zweites Bein, neben Daniel Scholz, von Gamat, sein eigenes Label. Wird aber auch Zeit, denn soviel wie sie produzieren wurde das wohl wirklich notwendig. Und immer bleiben die Tracks gleich deep, süsslich, nett, swingend und poppig zugleich, gehen vielleicht mit Tracks wie "Gentleness" fast schon programmatisch in Richtung einer nüchternen Gelassenheit die einen die Zeit vergessen lässt und irgendwann auch den Raum und was sonst noch um die Musik herum sein mag, und dann ist man alleine und Glücklich mit Gamat 3000 irgendwie zuhause zu sein. bleed ****“

Groove / www.groove.de (08/2000):  „Die beiden Leipziger Daniel Scholz und Matthias Tanzmann sind im Moment ziemlich umtriebig. Waren die beiden doch nicht nur auf den Dessous- und Lo-Fi-Stereo-Compilations vertreten, sondern sorgten mit “Permanent Funk” auf Dessous 008 und “Feeling Love” für Freude am Tanzen für massive Clubpräsenz. Die A1-Version von “Sunglasses & Soda” zeigt sich als stringsverliebter Harmony-House mit Naked Music-Anschlüssen, bei dem das Vocal etwas weit im Hintergrund agiert, während die B-Seiten-Version mit kurzen Bläsern, schubendem Bass und Offbeat-Break mindestens so viel gute Laune verbreitet wie die “Permanent Funk”. Auf dem eigenen Moon Harbour-Label halten sich Tanzmann/Scholz bedeckter, aber auch hier gibt es souligen House mit Hormonüberschuss bei gleichzeitig perkussiv dichter und treibender Rhythmenkulisse. Etwas aerodynamischer agiert “Gentleness” auf der B-Seite und erinnert dabei fast an Tony Watsons “Passages”, sweet House in Perfektion !! jd“

Partysan Ba-Wü (08/2000): “.... Gamat 3000, eine der grossen Hoffnungen der Deutschen Deep-House-Bewegung. Auf Radio Moon verbergen sich drei wunderbar aufregende House-Tracks, die dich auf dem Tanzboden zum Schwitzen bringen oder dich einfach nur durch den schönen Sommertag begleiten. Sehr deep und moody, jedoch trotzdem mit einem gewissen Drive und eigenem Flair wissen die Stücke von Gamat 3000 sehr zu überzeugen. Musik für den Sommer – ein souveräner Label-Start kann man dazu nur sagen. (Ken) ****“

Raveline (09/2000):  „...´Photone´ und besonders ´Gentleness´ zeigen, wie man gehaltvollen Deep House produziert. **** longer d.´

Elektric Magazin (08/2000):  „Ein neues Label erblickt das Licht dieser Welt. Die Phase der unbelasteten Kindheit streifen sie jedoch ziemlich schnell ab und machen Nägel mit Köpfen....“

LVZ / leipzig-life.de (08/2000):  „´...so fett wie Moon Harbour ist noch kein Leipzig Label ins Boss-Biz gestartet: Zur Popkomm-Party im Kölner Artheater wird auf dem Housefloor Release-Party gefeiert. ... Elektro wird in jedem Falle die zweite mhr-Veröffentlichung bestreiten, was zugleich das Debüt des 25-Jährigen Leipzigers und dienstältesten Distille-DJs (seit 1995) ist. tm“

Groove / www.groove.de (10-11/2000):  „Marlow - Trust in Me Moon Harbour. Nach dem ja schon ziemlich fetten "Radio Moon"-Labeldebüt von Gamat 3000 legt jetzt der Distillery-DJ Mario Weise aka DJ Elektro noch einen drauf und braucht mit dem A-Seiten-Mix von "Trust in me" weder von der Deepness des

Arrangements noch des Gesangs (sicherlich nicht nur unbewußt eingegangene) Vergleiche zu Naked Music zu scheuen. "You don´t have to worry, just trust in me", na klar, erst recht mit brilliant eingesetzten Offbeat- und Percussion-Intermezzi, und mit dem Gamat 3000-Mix auf B2 kommen auch nicht ganz so explizit deep orientierte DJs zu ihrem Recht. Eine der zwingendsten Housevisionen derzeit ! JD

www.zweihundert.de (10/2000): „Element zur Komplementierung einer immer reicher werdenden deutschen (Minimal-)Houseszene. Nachdem ich bereits von ihrem „30° im Schatten“-Release auf Frankmans Leipziger FM-Label und ihren Beiträgen auf dem lo-fi-stereo-Sampler stereographique angenehm überrascht wurde, ließ mich ihr erstes Release auf dem eigenen Moon-Harbour-Label (Radio Moon) spontan begeistert um ein E-Mail-Interview bitten. Weitere Releases gab es auf Vincenzos Dessous und auf dem Jenaer Label Freude am Tanzen. Gamat 3000 sind Matthias Tanzmann und Daniel Scholz, Matthias macht zusammen mit André Quaas Moon Harbour. Das zweite Release kam Ende September von Marlow (der Leipziger Mario Weise aka DJ Elektro) ziemlich deep daher. Als drittes wird Matthias solo veröffentlichen und dann revanchiert man sich im Winter bei Vincenzo.  Wie es zu Gamat 3000 kam, ist klassisch, Matthias: „Gamat 3000 gibt es seit 1998. Vorher haben wir beide als DJs in Clubs der näheren Umgebung aufgelegt und erste Erfahrungen im Produzieren eigener Musik gesammelt. Daniel produziert seit 1994 und veröffentlichte seine erste Platte dann ein Jahr später. 1999 kam dann als Gamat 3000 unsere erste gemeinsame Platte Permanent Funk auf Dessous heraus und kurz darauf zwei Stücke auf der Freude am Tanzen 002.“

Die Wege zu Vincenzo/Dessous und C-Rock/lo-fi stereo führten jeweils über Steve Bug, den sie 1998 in der Distillery in Leipzig kennengelernt haben.  Möglicherweise wäre es ohne diese Kontakte und Veröffentlichungen schwieriger gewesen, dem ersten Moon-Harbour-Release zumindest eine einigermaßen große Beachtung zuteil werden zu lassen. Steckt dahinter eine Strategie? Gamat 3000: „Der Gedanke, ein eigenes Label zu machen, war schon immer da. Allerdings wollten wir erstmal Erfahrungen in diesem Bereich sammeln und sind deswegen mit unserer Musik an andere Labels herangetreten. Eine Strategie, den Namen Gamat 3000 zu etablieren, gab es jedoch nicht.“

Musikalisch passt die Musik von Gamat 3000 zu anderen Platten aus deutschenStädten, die im weitesten Sinne unter dem Label Minimal House firmieren. Sie stellen eine deepere, verspieltere Alternative dar. Macht man sich über sowas Gedanken - zu was eine Musik gehören könnte? Gamat 3000: „Eigentlich machen wir uns über solche Sachen keine großen Gedanken. Man vergleicht zwar gern die eigene Musik mit den Produktionen anderer Künstler, aber das hat eher einen inspirativen Wert. Platten anderer geben oftmals einen guten Einblick in Produktionstechniken und -strategien. Wir versuchen daher nicht die Inhalte der Musik zu kopieren, sondern aus ihr zu lernen, wie man einzelne Elemente wirkungsvoll im Gesamtkonzept einsetzen kann.“

Wenn man nicht gerade als DJ durch das Land reist, ist man für ostdeutsche Musikszenen weiterhin ziemlich blind. Also lassen wir Gamat 3000 von Leipzig erzählen: „Das famose an der Housemusikszene in Leipzig ist, dass sich mehrere Produzenten relativ unabhängig von einander in eine ähnliche Richtung entwickelt haben. So spricht man mittlerweile in einigen Medien von einem Leipzig-typischen Sound, der sich allerdings entwickelt hat, ohne dass dieser in seiner Art einem gemeinsam gefassten Konzept entsprach. Dass es so gekommen ist, freut uns jedoch alle. Einige Vertreter sind dabei Frankman, Till (Maus und Stolle), Mille & Mr. Hirsch und Da Halz sowie das gesamte R.A.N.D.-Umfeld. Ein bisschen traurig ist jedoch, dass das Spielen solcher Musik in den regionalen Clubs nicht immer großen Anklang findet.“

Ein Gamat 3000 ist übrigens ein DDR-Gasheizer: „Nachdem Matthias monatelang von der Badewanne aus selbigen anschauen mußte, riss er irgendwann die Plakette vom Gerät und präsentierte Daniel stolz den damit gefundenen Projektnamen.“

Diskografie (Auswahl):

Radio Moon (Moon Harbour 001), 30° im Schatten (FM-Musik 005), Sunglasses & Soda (Dessous 013), Permanent Funk (Dessous 008), Beiträge auf Erotic Moments in House (Dessous 012/CD 002), Beiträge auf Freude am Tanzen 002, Beiträge auf lo-fi stereographique (lo-fi stereo 012)

Text: Dirk Middeldorf“

